
628 Miszellen

962, sondern ein Dokument kanonistischer Tätigkeit in Magdeburg. Gleichzeitig 
belegen sie auch die Existenz eines Burchardkodex für Magdeburg, was aber ange­
sichts der Verbreitung des Dekrets gerade an Bischofssitzen nicht überrascht30.

Claude, Magdeburg 1 (wie Anm. 25) S. 263 ff. 1006 wurde das von den Slawen zerstör­
te Kloster, das in der Halberstädter Diözese lag, mit DH. II. 111 an Magdeburg übergeben; 
Ziazo, der Sohn des Klosterstifters, wurde entschädigt.

30) Zur Verbreitung des Dekrets gerade an Bischofssitzen vgl. Otto Meyer, Überlie­
ferung und Verbreitung des Dekrets des Bischofs Burchard von Worms, ZRG Kan. 24 
(1935) S. 160 ff., bes. S. 166 ff.; Fuhrmann, Einfluß 2 (wie Anm. 13) S. 458 ff. - Eine 
aus Magdeburg stammende Burchard-Handschrift ist bisher nicht bekannt. Auch eine 
Kurzform des Dekrets, die mit Magdeburg und den fünf Kapiteln in Verbindung gebracht 
werden kann, ist noch nicht nachgewiesen, vgl. die Aufstellungen bei Peter 
Brommer, Kurzformen des Dekrets Bischof Burchards von Worms, Jb. für westdeut­
sche LG 1 (1975) S. 19 ff.

Textbeilage

Überlieferung: Annalista Saxo (Autograph), Paris, Bibliothèque Nationale, lat. 
11851, fol. 72r, am Rand. Die Absatzzeichen der Handschrift zu Beginn eines jeden 
Kapitels und zwischen Rubrik und Text von c. 5 sind nicht wiedergegeben. Die 
Übernahmen aus Burchard von Worms sind kursiv gesetzt (s. o. die Einzelnach­
weise); die Numerierung der Kapitel ist zur besseren Übersicht hinzugefügt.

1. Quod antique eclesie a novis nec decimis nec ulla possessione sunt spoliande.

2. Quod dotes eclesie non auferantur.

3. Quod eclesiastica statuta et privilegia ab apostolis et reliquis magistris eclesie tradita 
integra serventur et prevaricatores eorum exconmunicentur.

4. Quod consuetudines eclesiastice pro lege sint tenende.

5. Quod tricennalis possessio firma sit. Sicut diocesim alienam tricennalis possessio tollit, 
ita territorii conventum non admittit. Ideoque basilice, que nove condite fuerint, ad 
eum procul dubio episcopum pertinebunt, cuius conventus esse constiterit.


